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Skmerfung: d), ft, fdj gelten für ein getb.

@ê bebeuten bie SBorte in ben

wageredjten Reiben:
t. ©djiffêteit am Dberbect; 7. spfeubonnm eineê ©djrtfc

(fetter«, ber biefen «Kamen boppelt fübrt; 8. ©djtretjerifcber
Slcebenftufj be«9<betn«; 10. »efannre italienifcbe ©djaufpielertn ;
11. a3eftetbung6ftücf; 13. ©chtufjit>ott beê ©ebete«; 14. S3e=

rübmre 3Bebefmb=£arfleUertn in Berlin ; 15. garbe ; 16. ©tabt
im britifcben norbroeftlidjen Snbien; 17. SBetjätter für garben
unb ©alben; 19. ©etrà'nf; 21. gt'fd), ber met gebanbett wirb;
24. Äbjeftio für ein î)ing, baê nicfjt oft oorrommt; ^rtmitioe«
Äinberfpietjeug; 28 Sebenêfaft; 29. SJcit Äartoffetn bebauteê

Canb; 30. ©egenreil »on bart; 31. ®ifttofe ©erlangen ;
fenf reiften Stetben :

1. Buftenbe Anlage; 2. SSejeicfjnung für sparabie«; 3. 2Cuê=

ruf; 4. Sfetêtaut; 5. Sö'ridjter, ftcf) [adjerlicb madjenber SJcenfd);
6. «Befannte beutfcbe £auptftabt ; 7. ©et'ftige« ©etrdnf ; 10. %r=

tifel; 12. 2Ceufterfte ©pi$e ber ©rbtetle; 14. 38e§eidjnung für
©djlange; 15. SSejeicbnung für S8orfd)tag; 18. Älefteroorfieber;
20. Seit bee SBaume«; 22. SJerbà'Itniêroort ; 23. SBort, baê
in ber S3tbel fjäufig am SBerêenbe ber «pfalmen fiebt; 25. SBinbe*

»ort; 26. sperfônlidjeê gürroort.

Initialen
Sion, Auen, Atte, 35ern, Auer, ßeanber,

6gel, «otte.
35or jebe« ber oben gegebenen SBô'rter iff ein

SSucfjftabe ju fefcen, fo baf adjt neue SBorter ent
ftetjen, beren 2(nfangêbud)fiaben einen SDtabdjen=
namen nennen.

§>afer Gaffel, f>tê, f>efa. f>cnna, S)iê,
Mcara, Aranba, ßcgel, SRautn, Seime,
^ofen, 33atfjc, S5rera, ©rau, gfdje, Mafien.

SXit Muênabme eineê ift auê jebem ber obigen
SBorte burd) SBeranberung eine« Sucbftaben« ein
neue« SBort ju bilben, fo baf bte fortgetaffenen
unb bie neu bmjugefügten »udjftaben, teuere rücfc
wart« getefen, ein 3ttat auê ©oetfje« gattff ergeben.

*

£)te Kellnerin
©te fct)fägt bie Stugen finnig auf,
¦ftur hntnfdjenb, bafj man innig fauf.

®et ^ilïjter
(fr ift ber richtige ^tjitifter:
Sief itjt er, aber nicfjt biel i|t er

£>et (Streber

®afj mit bem (£t)ef er Raffen nutfj.
Gcrfbart ifjm ganje ÏÏJcaffen jus.

£)er pesant
@ar mandjeê fiefjt ber ltidjt'ge SESitrjt

ïïîur leiber grab baê Sßidjt'ge nt tt.
£>er gute Xffyoü

Unb finb icfj aucf) bie ©adje leer,
9Jîad)' ict) bodj mit unb fadje fefjr."

Söfungen ber Mtfel auö Dîr. 34:

JtreujtBortrâtf er :
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©tlbcn» ,Krcitäroort rJU'tfel:
SBagredjt: i. Sîeapel, 3. Siber, 4. Stotor,

6. ïïutomat, 9. SBürttemberg, to. @teoe, 13. SSufen*

freunb, 15. Santé, 16. S3ube, 17. SSobnerroadj«.

©enf redjt: 2. 2fnatomte, 3. Sitan, 5. Sorte,
7. ©eptember, 8. Sotebo, 11. ©ifenbabner, 12. ©uU
tan, 14. 9?ebe.

Jtrtj ptogramm:
Jedlerfee, Äinberfeji, ©djulfinder, SSetfaat,

©emeinbe, .çmjtenmtttel, eifenbabn, SJiutterliebe.
Seber ft'nbet feinen SOîeiftcr.

Sür juriften:
©n Sïîeifierfcbufs.

SBertrrt

3m Jtino tjat fictj ibre Srcunbin t>cr=

lobt?" 3a, ba tjat ftdj einer im Sun*
fei oerirrt!"

Elektrische Heisswasser-Boiler
Techn. Bureau Zürich

Tuggenerstr. 3 Cumulus" Fabrik elektr. Apparate
Fr. Sauter A.G. Basel

BEINWIL Vsee

ber Sternen, 9?heumct, (Sicht,
Sfdjtas, tfjexenfcfjufj nnb ßo^ffchmersen.

Wald) unb fidjer mtrlenb! I o g a t Jdjetbet bte Samfäure aus
unb gebt birett jur SBurjet bes Üebets. Seine ftijäbltäjen
Stebenroirtungen, irb Don oielen Sterben unb Sltntten

empfohlen. 3n ollen Slpotbelen erbältltd).

SOKt 5 Stê.

franfteren

An ben SBerlag beê

hebelfpalter"
äSudjbrucferei S. 8ôbfe=S5enî

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Râtlel
Kreuzworträtsel
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Bemerkung: ch, st, sch gelten für ein Feld.

Es bedeuten die Worte in den

wagerechten Reihen:
t. Schiffsteil am Oberdeck; 7. Pseudonym eines Schriftstellers,

der diesen Namen doppelt führt; 8. Schweizerischer
Nebenfluß des Rheins; iv. Bekannte italienische Schauspielerin ;
tt. Bekleidungsstück; IZ. Schlußwort des Gebetes; ,4.
Berühmte Wedekind-Darstellerin in Berlin ; ià. Farbe; 16. Stadt
im britischen nordwestlichen Indien; 17. Behälter für Farben
und Salben; 19. Getränk; 2l. Fisch, der viel gehandelt wird;
24. Adjektiv für ein Ding, das nicht ost vorkommt; Primitives
Kinderspielzeug; 28 Lebenssaft; 29. Mit Kartoffeln bebautes

Land; ZN. Gegenteil von hart; Z t. Giftlose Schlangen;

senkrechten Reihen:
t. Dustende Anlage; 2. Bezeichnung für Paradies; Z. Ausruf;

4. Eselslaut; 5. Törichter, sich lächerlich machender Mensch;
6. Bekannte deutsche Hauptstadt ; 7. Geistiges Getränk; lU.
Artikel; 12. Aeußerste Spitze der Erdteile; 14. Bezeichnung für
Schlange; ià. Bezeichnung für Vorschlag; 18. Klostervorsteher;
20. Teil des Baumes; 22. Verhältniswort; 2Z. Wort, das
in der Bibel häufig am Versende der Psalmen steht; 2;. Bindewort;

26. Persönliches Fürwort.

Initialen
Lion, Auen, Alle, Bern, Auer, Leander,

Egel, Rotte.
Vor jedes der oben gegebenen Wörter ist ein

Buchstabe zu setzen, so daß acht neue Wörter
entstehen, deren Anfangsbuchstaben einen Mädchennamen

nennen.

Logogryph
Hase, Kassel, Hiê, Hela. Henna, Diê,
Kcara, Aranda, Kegel, Raum, Deime,
Polen, Bache, Brera, Grau, Esche, Kasten.

Mit Ausnahme eines ist aus jedem der obigen
Worte durch Veränderung eines Buchstabens ein
neues Wort zu bilden, so daß die fortgelassenen
und die neu hinzugefügten Buchstaben, letztere
rückwärts gelesen, ein Zitat aus Goethes .Faust' ergeben.

«-

Die Kellnerin
Sie schlägt die Augeil sinnig ans,
Nnr wünschend, daß man innig sans'.

Der Philister
Er ist der richtige Philister:
Viel ißt er, aber nicht viel ist er

Der Streber

Daß mit dem Chef er Jassen muß,
Erspart ihm ganze Massen jus.

Der Pedant
Gar manches sieht der nicht'ge Wicht
Nur leider grad das Wicht'ge m ht.

Der gute Tscholi

Und sind ich anch die Sache leer,
Mach' ich doch mit und lache sehr."

Lösungen der Rätsel aus Nr. 3ä:

Kreuzwortrâtlc' :
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Silben -Krcu zwort-Rät sc l:
Wagrecht: 1. Neapel, Z. Tiber, 4. Rotor,

K. Automar, 9. Württemberg, io. Eleve, iZ. Busenfreund,

t5. Tante, ik. Bube, t7. Bohnerwachs.

Senkrecht: 2. Anatomie, Z. Titan, 5. Torte,
7. September, 8. Toledo, t l. Eisenbahner, 12. Sultan,

t4. Rebe.

Kry ptogramm:
leälersee, Kinderfest, Schulklncler, Betsaal,

Gemeinde, Hustenmittel, eilenbahn, Mutterliebe.
Jeder findet seinen Meister.

Für Juristen:
Ein Meisterschuß.

Verirrt
Im Kino hat sich ihre Freundin

verlobt?" Ja, da hat sich cincr im Dunkcl

vcrirrt!"

lecbn. Sure»» Züricb
ruxxenerstr. Z

fabrlli elelitr. ^posrste
fr.8»uter ä.v. S»sel der Nerven, Rheuma, Gicht,

Äschia», Hexenschuß «nd Kopfschmerzen.
Rasch und sicher wirkend! T o g a l scheidet die Harnsäure aus
und geht direkt zur Wurzel des Uebels. Keine schädlichen
Nebenwirkungen, wird von vielen Aerzten und Kliniken

empfohlen. In allen Apotheken erhältlich.

Mit 5 Cts.

frankieren

An den Verlag des

Nebelspalter"
Buchdruckerei E. Löpfe-Benz

Rorschach

Nedmen Lie bitte bei tZestelluno-en immer auk clen lVebelspslter" IZe?UA!
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